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Protokoll: Beteiligungsbeirat des Ge-
meinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

11 

1 

 Verhandlung Drucksache:       
      

GZ: AKR 

Sitzungstermin: 17.10.2018 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Dr. Mayer 

Berichterstattung: 
Herr Holch, Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung 
Frau Kinn, GRiPS 

Protokollführung: Frau Pfotenhauer       

 

Betreff: 
 

 

Sanierung Bad Cannstatt 16 - Veielbrunnen - Bürgerbe-
teiligung zur Entwicklung des Zollamt Areals 
 

Beratungsunterlage ist der vom Referat StU erstellte Entwurf eines Beteiligungskonzepts 
vom 19. September 2018. Dieser ist dem Protokoll als Dateianhang hinterlegt und dem 
Originalprotokoll in Papierform angehängt. Gleiches gilt für die gezeigte Präsentation. 
 
Eine Vertreterin des mit der Durchführung der Bürgerbeteiligung beauftragten Büros 
GRiPS sowie ein Vertreter des Amts für Stadtplanung und Stadtentwicklung stellen an-
hand einer Präsentation das Beteiligungskonzept vor. Es bezieht sich auf die Weiterent-
wicklung des bestehenden Zollamt-Areals im Stadtentwicklungsgebiet NeckarPark. 
 
Der Beteiligungsbeirat gibt folgende konkrete Anregungen zum Beteiligungskonzept, de-
ren Umsetzbarkeit von der Verwaltung geprüft werden: 

 Mit der Öffentlichkeitsarbeit im Vorfeld des Workshops sollten möglichst viele Men-
schen erreicht werden, auch und vor allem diejenigen aus dem Quartier, die sich 
bisher nicht beteiligt haben. 

 Die bisherigen Nutzer/-innen des Areals sollten in den Beteiligungsprozess einbe-
zogen werden. 

 Kinder und Jugendliche sollten eigene Angebote der Beteiligung erhalten. 

 Die Bürgerbeteiligung sollte über eine reine Ideensammlung hinausgehen. Vielmehr 
sollte der bestehende Konflikt vor Ort im Rahmen der Bürgerbeteiligung bearbeitet 
und die verschiedenen Ideen untereinander abgewogen werden. 
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 Der Prozess der Bürgerbeteiligung sollte nach dem Workshop fortgeführt werden. 
Der weitere Verlauf des Beteiligungsverfahrens sollte den Teilnehmenden transpa-
rent dargestellt werden. Hierfür wird eine grafische Darstellung empfohlen. 

 Der gewählte Termin des Workshops, 9. November 2018, wird aufgrund der histo-
rischen Bedeutung des Tages kritisch gesehen. Es wird angeregt zu prüfen, ob ein 
Alternativtermin möglich ist. 

 
Darüber hinaus gibt der Beteiligungsbeirat folgenden Hinweis: 

 Es wird darauf hingewiesen, dass die Akteure im jeweiligen Stadtbezirk möglichst 
frühzeitig bei Vorhaben der Stadt einbezogen werden sollten. 

 
 
BM Dr. Mayer stellt die Kenntnisnahme des vorliegenden Konzeptes durch den Be-
teiligungsbeirat fest.  
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Pfotenhauer       
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I.  Referat StU 

zur Weiterbehandlung 
Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung 

 
 
II.  nachrichtlich an: 

1.  Herrn Oberbürgermeister  
2.  Mitglieder des Beteiligungsbeirats 
3. Referat AKR 
4.  L/OB-K 
5.  15 Ca-BV 
6.  Hauptaktei 

 
 
III. nachrichtlich an: 

1.  CDU-Fraktion 
2.  Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
3.  SPD-Fraktion 
4.  Fraktionsgemeinschaft SÖS-Linke-PluS 
5.  Fraktion Freie Wähler 
6.  Gruppierung FDP 
7. Gruppierung BZS 23 
8.  Die STAdTISTEN 
9. AfD 
10. LKR 

 
 


